
 

Vorlesung: 
Strafrecht AT & BT – ausgewählte Themen 

Strafzumessung * Täterschaft & Teilnahme * Fahrlässigkeit & Unterlassen * Rechtfertigungs- 
und Schuldausschliessungsgründe, * Massnahmenrecht * neues Sexualstrafrecht * Delikte gegen 
Leib & Leben * Basics zu den Vermögens-, Strassenverkehrs- und Betäubungsmitteldelikten 

Referent 

RA Dr. Peter Straub LL.M. 
Vizepräsident der Strafkammer des Kantonsgerichts St.Gallen 
Leitender Staatsanwalt a.D. 
 

peter.straub@sg.ch 

 

HS 2026 – Strafrecht AT & BT – ausgewählte Themen 
Vertiefung für Anwaltskandidatinnen und Anwaltskandidaten

  
 



Universität St.Gallen (HSG)  
Institut für Rechtswissenschaft und Rechtspraxis  
 
 
 

Anwaltsausbildung – HS 2026 – Strafrecht AT & BT 2 

1 Gegenstand der Veranstaltung 

Die Lehrveranstaltung vermittelt einen prüfungsrelevanten und praxisbezogenen Überblick über die 
zentralen Rechtsgebiete des Allgemeinen und Besonderen Teils des Strafgesetzbuches. Anhand von 
Fällen aus der Praxis werden spezifische Aspekte des AT und BT, die sowohl für die Strafverteidigung 
als auch die Vertretung der Privatklägerschaft von Bedeutung sind, ganzheitlich beleuchtet. Nicht das 
isolierte Problem steht im Vordergrund, sondern seine Einbettung in das gesamte Strafverfahren.  

Ganz bewusst erfolgt eine Fokussierung auf das Wesentliche. Hierzu gehören Grundlegendes zur 
Strafzumessung, das in seiner Bedeutung oft verkannte Massnahmenrecht, die Rechtfertigungs- und 
Schuldausschliessungsgründe, das Unterlassungs- und Fahrlässigkeitsdelikt sowie Fragen zu Täterschaft 
& Teilnahme. Die Neuerungen im StGB – insbesondere das zum 1. Juli 2024 in Kraft tretende neue 
Sexualstrafrecht – werden gleichermassen einfliessen wie die wesentlichen Delikte gegen Leib und 
Leben sowie einige ausgewählte Vermögensstraftatbestände. Im Nebenstrafrecht werden die Basics 
des Strassenverkehrs- und Betäubungsmittelrechts beleuchtet. Schliesslich wird stets die Rückkopplung 
zu strafprozessualen Fragen aufgezeigt.  

Die theoretischen Grundlagen von AT & BT erfahren so Bezug zur Lebenswirklichkeit im Strafprozess. 
Taktische Überlegungen lassen sich damit klarer aufzeigen. Das Strafrecht wird dadurch lebhaft und 
greifbar. Aktuelle höchstrichterliche Rechtsprechung wird ebenso besprochen wie konkrete Prüfungs-
situationen.  

 

2 Lernziele 

Sie kennen  

 die praxis- und prüfungsrelevanten Normen des Allgemeinen Teils sowie die wesentlichsten 
Straftatbestände des Besonderen Teils des Strafgesetzbuches und beherrschen ihre rechtliche 
Einordnung für die Prüfungssituation und den beruflichen Alltag; 

 die Prinzipien der Strafzumessung und können dadurch das Strafmass realistisch einschätzen und 
im Hinblick auf allfällige Rechtsmittel entsprechend fokussiert beraten; 

 und verinnerlichen die Grundzüge von Täterschaft und Teilnahme, der Rechtfertigungs- und 
Schuldausschliessungsgründe, den Aufbau des Fahrlässigkeits- und Unterlassungsdelikts; 

 die Potentiale der Verteidigung im Massnahmenrecht und beherrschen so auch das nachträgliche 
gerichtliche Verfahren;  

 die neuen Normen des revidierten Sexualstrafrechts, können Delikte gegen Leib und Leben zu-
treffend differenziert beurteilen; Gleiches gilt für die zentralen Vermögensstraftatbestände; 

 und schätzen Ihre Möglichkeiten realistisch ein und können hierdurch mehrere Strategien im 
Strafverfahren eruieren und bewerten; Sie sind somit in der Lage, Ihr Wissen für Ihre spezifische 
Aufgabe als Anwältin/Anwalt auf den konkreten Fall anzuwenden; 

 die Überlegungen des Gerichts und der Staatsanwaltschaft hinsichtlich spezifischer Rechtsnormen 
des AT & BT und können so Ihre Taktik zielgerichtet ausrichten und dadurch im Sinne Ihrer 
Mandantschaft gekonnt beraten und Einfluss im Verfahren nehmen. 
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3 Unterlagen 

Die Unterrichtsmaterialien (Folien inkl. Übungsfällen mit Lösungsskizzen) werden fortlaufend online 
zur Verfügung gestellt. 

 

4 Literatur 

Neben den Standardwerken zum Strafrecht AT & BT wird insbesondere zur punktuellen Ergänzung 
empfohlen: 

Damian Graf: StGB Annotierter Kommentar, (Stämpfli Verlag) 2. Auflage 2025 

 


